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Notfallseelsorge
Grundilegungen Orientierungen rfahrungen

ndlıch ıst eın theologisches Buch ZUT Notfallseelsorge erschienen!
Ihomas Zippert hat {Was gewagt er Degıibt sıch AaUuUs dem Schatten

der andbücher und Informationsbroschüren neraus, den Inhalten
arbeıten
] geht Ihm weniger Informationen und Überlegungen ZuUur

Organisation und zum Autfbau notfallseelsorgerlicher Arbeit, sSondern
ıne Arbeitshilfe ZUT eillexıion VOT konkreten Einsatzerfahrungen unter
praktisch-theologischer, hiıstorıscher und systematisch-theologischer
Perspektive. Diese erscheımnt als Zusammenstellung VOIT] uilsatzen und
orträgen unter theologischen, interdisziplinären, systemtheoretischen
und konkreten Fragestellungen, Was Man DereIıts UrcC einen schnellen
IC| auf das Inhaltsverzeichnıs gut erkennen Kann.

Der utor schöpft AaUuUs den Erfahrungen des Gemeindepfarramts, ©]-
MNeTlT funktionalen Tätigkeilt In der theologischen Aus- und Fortbildung,
den praktischen Erfahrungen In der Notfallseelsorge-Arbeit SOWIE der
Nachsorge (Stressbearbeitung ach belastenden Ereignissen) und der
Arbeit als Feuerwehrmann.

Zippert bedenkt n seIiner Einleitung die gegenwärtige Sıtuation der
Notfallseelsorge. Notfallseelsorge hat Iıne Entwicklung nınter SIcCh e|
mMusste Beginn vorrangıig Organisationsüberlegungen Tür eınen
menschlich-geistlichen eIstan n Situationen extremer und plötzlicher
Belastung gehen Nun ber Ird uch UrcC diese FOKUusslierung eın Defizit
erkennbar: Notfallseelsorge hat wWwenIg wissenschaftliche AufmerksamkeIl
DZW. Begleitung, Analyse und eiflexıion erftfahren Zipperts Überlegungen
ZUT Seelsorgetheorie und ZUr interdisziplinären Orientierung versuchen
hier wWichtige Schneilisen schlagen.
DIe wissenschafftliche Unterbelichtung bringt robleme mit sıch, die der
utor exemplarisch Dhenennt SO Ist die Zusammenarbeilt VOor) aa und
Kırche DZW. der Hilfsorganisationen und der Notfallseelsorge ungeklä
und In der olge uchn das Verhältnis VOT) gemeindlicher Seelsorge und
Notfallseelsorge.
Fine Definition des „Notfalls” ıst staatlichen Kräften überlassen worden,

ass Begriffe und Themen der Theologie DZW. Hrömmigkeitsgeschichte
In diesem Zusammenhang NIC| vorkommen. Zippert Tordert In diesem
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Zusammenhandg, heutige alle auf ben diese Themengebiete
ezienen Seine Überlegungen ZUT Theologie der Katastrophe SIN en

Anfang. Darüber nınaus ISst die rage des Selbstverständnisses
der Notfallseelsorge(r) Uund gegebenenfalls Ine daraus resultierende
Ausbildung thematisieren, die allerdings uch In der Hoffnung des
Autors mündet, ass Notfallseelsorge selbstverständlicher el des pfarr-
amtlıchen Jjenstes und der pastoralen Arbeit bleiben DZW. Immer nleiben
Iırd
Dieses Buch hat neben seiınen eigenen SchwerpunktenzuThemengebiet
„Notfallseelsorge” eiınen Sinn fürs Detaliıl Zippert gIbt als „Anhang' Ine
ausführliche _ ıteraturliste a  y die die zumelst „‚verschlossene“ | !teratur
Aaus Kleinen Fachzeltschriften Uund Themenbroschüren SOWIE VOT allem der
zahlreichen Bundeskongresse für Notfallseelsorge und KrısenıInNterventlon
autmnımm und einer Hreiten L eserschaft endlich zugänglich Mac
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